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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 29s.
Freitag den 28. Dezember 1877.

(5334) Nr. 8500.

Rinderpest.
Laut Note des königl. ungar. Ministeriums

für Ackerbau, Industrie und Handel vom 17. d. M . ,
I . 25,713, herrscht die orientalische Rinderpest
in Sepsi-Szt.-Gyorqy und Uzon des HHromszsker;
in Kronstadt, Hölto'vsny, Keresztä.gfaloa und Noz-
suy<) des Vrassöcr; endlich in Szunyogszök, Bu-
csum, Sarlaiha und Kucsulata des Fogarascher
Comitaies.

Kroazien, Slavonien und die Militärgrenze
ist seuchensrei.

Dies wird mit dem Bemerken allgemein kund-
gemacht, daß die Ein< und Durchfuhr von Horn-
vieh aller Art, von Abfällen und Rohstoffen diefer
Thiere, von Heu, Stroh u. dgl. aus den Verseuch-
ten Comitaten unbedingt verboten ist.

Laibach am 26. Dezember 1877.

(5343) Nr. 8420.

Das k. k. Handelsministerium und das königl.
ungar. Ministerium für Landwirthfchast, Industrie
und Handel haben das dem Alois Stabler auf
die Erfindung, jede Art Dächer von Zinkblech auf
eine eigenthümliche Weise ohne alle Berlöthung
herzustellen, unterm 26. November 1873 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des fünften
Jahres verlängert.

Was hiemit infolge hohen Erlasses des k. k.
Handelsministeriums vom 12. Dezember l . I . ,
Z. 35,186, zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Laibach am 19. Dezember 1877.

F i . k. H3unlle»regiernng si ir F i r u i n .

(5305—1) Nr. 3856.

Bezirksrichterstelle.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte in Neumarktl

ist die Bezirksrichterstelle mit den Bezügen der
V I I I . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
gehörig belegten Gesuche, insbesondere unter Nach«
Weisung der Kenntnis der beiden Landessprachen,

b iS 1 0 . J ä n n e r 1 8 7 8
Hieramts einbringen.

Laibach am 2 1 . Dezember 1877.
H. k. LnnäezgeriHtz-Prüfiäium.

(5187-3) Nr. 4595. (5332) Nr. 18,542.

Aufforderung Danksagung.
an den w a s e n m ^ derzeit un- ^ ^

Nachdem Sie mit dem Erwerbsteuerbetrage dem Unterzeichneten den Betrag von 19 ft. 43 kr.
per 5 f l . 59 kr. pro 1877 im Rückstände sind, aus dem Erträgnisse der am 25. d. M . statt-
werden Sie aufgefordert, diesen Rückstand um so gehabten Theatervorstellung für den Stadtarmen,
aewisser f°lib abgeführt, und wird der Geldbetrag seiner

b i n n e n 3 0 T a g e n Bestimmung zugeführt, zugleich aber auch dieser
Hieramts einzuzahlen, als daS Gewerbe anderenfalls Act der Wohlthätigkeit hiemit gebürend zur öffent-
gelöscht würde. lichen Kenntnis gebracht.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Sittai am 13ten Stadtmagistrat Laibach am 26.Dezber. 1877.
Dezember 1877. D e r Gürgerme i f te r :

Der l. l. Nezirlshauptmann: Vefteneck. A n t o n Laschan.

(d«°«-3) Kundmachung, ^ ^
betreffend die Versehung des derzeit in Planina bestehenden Mauthschrankenb nach Nauze Kirchdorf.

I m Vernehmen mit dem hohen Ministerium des Innern hat das hohe k. k. Finanzministerium
mit dem Erlasse vom V.Oktober 1877, Z. 27 ,031, die Versetzung des derzeit in P l a n i n a
bestehenden Mauthschrankens nach K a u z e - K i r c h d o r f vom 1. Jänner 1878 angefangen bewilligt
und angeordnet, daß von demselben Zeitpunkte angefangen an den Mauthstationen Kauze, Adelsberg
und Zoll für die Strecken: Kauze-Oberlaibach, Ädelsberg-Kauze und Haidenfchaft, beziehungsweise
Zoll-Kauze, die Mautbgebüren für je 2 Meilen - - 1 5 Kilometer, einzuheben sind.

Demgemäß wird vom 1. Jänner 1878 an die Wegmauth an den erwähnten Mauthstationen
nach dem nachfolgenden Tarife eingehoben werden.

T a r i f ,
nach welchem, vom 1 Jänner 1878 angefangen, die ärarifche Wegmauth bei den unten angeführten Mauth«

stationen einzuhcben ist.

llv e g m » u t h
pr. Stück

Tneboleh
5» — — — — —

S t r a ß e n M a u t h station I Z ^ <«> Für die Vtrecke

. Trlestcr Straße Kauze-Klrchdorf 1b 4 2 1 Kauze-Oberlalbach

Adelsberg 15 4 2 1 »delsberg-Kauze

Verblndungsstraße zwischen
2) Haidenschaft, beziehungsweise

Z°ll-Kauze Holl 1b 4 2 1 Zoll-Kauze

b) Haidenschaft̂ Lchwarzenberg . dto. 8 2 1 '/. Haidenschaft.
Schwärzender«

Laibach am 30. November 1877.

K. 5. Finanzäireetion.

N n z e i g e b l a t t.
(5223-1) Nr. 5637.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Idr ia wird

in der Erecullonssache des h. l. t. Nerars
(durch die l.l.Finanzprocuratur in Laibach)
gegen Johann und Maria Leskoolc von
Godowilsch poto. 149 f l . 64 ' / , lr. be«
lannt gegeben, daß zu der auf den 10len
Dezember 1877 angeordneten zweiten steil-
bielung lein Kauflustiger erschienen ist und
demnach zur drillen Feilblelung am

8. J ä n n e r 1878

««schrlllen wird.
K. l. Vezirlsgericht Idr ia am 14len

Dezember 1877.

(5219 -1 ) Nr. 4823.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Vczirlsgcrichle Seifen,

berg wird hicmil bclannt gemacht:
Es fei über das Anfuchcn der lraini»

schen Sparlasse in Laibach gegen Anna
Telauiiö von Birlenthal wegen aus dem

Vergleiche vom 13. März 1873 schuldigen
315 fi. ö. W. o. 8. c in die exec, öffent.
liche Versteigerung der der letztern gehv
rlgen, im Grundbuche der Herrschaft Zo»
belsberg 8ub Rclf.»Nr.253 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schli-
hunaswerthe von 1630 fi. 0.W., gewil«
liget und zur Vornahme derfelben die drei
Feilbielungs.Tagsatzungen auf den

16. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
grrichts mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Echätzungswcrthe an den Meistbietenden
hinlangcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchserlract und die Licitalionsbedingnifse
lbimen del dlefem Gnichte in den gewöhn-
lichen Nmlsstunocn eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Seisenberg am
1. Dezember 1877.

(5222—1) Nr. 5652.

Dritte eiec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

in der Erecutionssache des h. l . l. Nerars
(durch die l . l . Finanzprocuratur in Laibach)
gegen Andreas Aul von Lome poto. 89 fi-
73 lr. bekannt gegeben, daß zu der auf den
7. Dezember 1877 angeordneten zweiten
sseilbietung lein Kauflustiger erschienen ist
und demnach zur dritten Feilbietung am

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 8
geschritten wird.

K. l. V,zirlsgericht Idr ia am 12ten
Dezember 1877.

( 5 2 4 7 - 1 ) Nr 20.501.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.. dcleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mehle
(durch Dr. Zarnit) die er/c. Versteigerung
der dem Martin Zoraoje von Kremenza
gehörigen, gerichtlich auf 2705 fi. 40 lr.
geschätzten, im Orunobuche »ä Auersperg

sub Rectf.-Nr. 168, ww. I , lo l . 41
vorkommenden Realität wegen schuldigen
10 fl. s. A. bewilligt und hiezu drei Feil.
bletungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr"
tziergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei oer
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unttr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Echützungsprolololl und der Grund-
buchstftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.'deleg. Vezirlsgericht Laibach
am 30. September 1877.
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(5249—l) Nr, l9,3l7.

Ezecuttve
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . ftädt.' deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Fleischmann (durch Dr . Mosch6) die exec.
Versteigerung der dem Josef Holeoar von
Piautzbüchel gehörige«, gerichtlich auf
5767 fi. geschätzten, im Grundbuche Sonn«
egg 8nb Urb. . Nr. 528, Rectf.-Nr. 309,
E i n ! . . Nr. 457 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietung««
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. I u n n e r ,
die zweite auf den

9. Feb rua r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schcitzungswerth. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommifsioi! zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur cingesehen »erden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. September 1877.

(5248—l) Nr. 22,191.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt. - deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnsllchen des Josef Mehle
(duich Dr . Zarnil) die efec. Versteigerung
der dem Josef Cernagoj von Plautzbüchel
gehörigen, gerichtlich auf l 89 l si. 20 lr.
geschätzten, im Grundbuche «uersverg »ub
Urd . . Nr. 399. wlu. I . loi. 35 vortom
menden Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben »erden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungsprotokoll und der Grund»
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 13. Ollober 1877.

( 5 ^ 5 3 - 1 ) Nr. 14.511.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l . städt.. deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird velannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Kobi

von Franzdorf die mit dem Bescheide vom
27. Juni 1876. Z. 9841, auf den 16ten
September. 18. Oktober und 18. No-
vember 1876 angeordnet gewesene, mit
dem Gescheide vom 11. September 1876.
Z 18,813, mit dem Reafsumierungsoor-
behalte sistierte exec. Feilbietung der dem
Johann Prime von Iggdorf gehörigen
Realität Cinl..Nr. 144 »ä Sonnegg neuer-
lich auf den

9. J ä n n e r ,
9. F e b r u » r und
9. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei d«r
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Echätzungswerth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchseftract können in der dlesgerlchtllchen
Registratur eingesehen »erden.

K. l.städt.deleg. Bezirksgericht Laibach
am 25. Juni 1877.

(5251—1) Nr. 23,03?.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

«s sei über Ansuchen de« Josef Ma-
rolt (durch Dr. Sajovic) die exec. Ver«
steigerung der dem Franz Marolt von
Gleiniz Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
7432 fi. geschätzten, im Grundbuche Pfalz
Laibach Rectf.. Nr. 39, tom. I , lol. 46,
des Magistrates Laibach «ub Urb.-Nr. 105,
tom. V I l , sol.417, und Commenoa Laibach
8ub Urb . . Nr. 714, wm. V I I . lol. 198
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hiergerichls mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten vei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bel der
dritten «ber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Vicilalionslommtssion nl erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund»
buchsextracte tünnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.«deleg. Bezirksgericht laibach
a« 13. Oktober 1877.

(520U 1) N l . I3.U52. 13.«53, 14199. 14.200
dis 14.204. !4.409 und 14.410 b,« 14,415.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdl..deleg. Bezirksgerichte
Rudolsswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Haupt-
steueramtes Rudolfswerth (uom. des h l. t.
AerarS und des Grundentlastungsfonoes)
die executive Versteigerung:

1.) der der Maria Kresoo von Dolnlwerch
gehörigen, gerichtlich auf 177 fi. be
«ertheten Realität 8ub Rclf.-Nr. 1 ' / ,
aä Gut Stauden;

2.) der dem Martin Josef von Hereindorf
gehörigen, gerichtlich auf 1448 si. be
werlheten Realität «ud Urb.«Nr. 28
aä Gut Allenburg;

3.) der dein Johann Rosman von Unter«
ticfenlhal gehörigen, gerichtlich auf
10 ft. geschätzten Realität 8ub Berg.
Nr. 45, Post-Nr. 111, »ä Herrschaft
Hopfcnoach;

4.) der dem Anton Osolnlt von Seiden-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 300 ft.
geschätzten Realität sub Urb.«Nr. 100,
fol. 310. acl Gut Weinhof;

5.) der der Ursula Sledl von Sela gehö
rigen, gerichtlich auf 20 ft. bewerthelen
Realität 8uo Verg.Nr. 131 »ä Gut
Preißeg;

6.) der dem Vincenz Kovaöii von Dul t
gehörigen, gerichtlich auf 608 ft. be-
wertheten Realitäten »ub Urb.'Nr. 32
und 33 »d Gut Feistenberg;

7.) der dem sranz Drenil von Groß
lilawa gehörigen, gerichtlich auf
1373 ft. bewerthelen Realität 8ub
Rctf.-Nr. 95 »ä Gut Stauden;

8.) der der Ursula Poloier von Muha-
ber gehörigen, gerichtlich auf 1812 ft.
geschätzten Realität »ud Rctf .-Nr.
18/3 2ä Stadtgilt Rudolfswerth;

9.) der dem Mathias Progar von Iablan
gehörigen, gerichtlich auf 1130 fl.
geschätzten Realilät 8ud Urb.»Nr.222
»ä Gut Welnhof;

10) der den Mathias und Maria Naiar
von Pechdorf gehörigen, gerichtlich
auf 1310 fi. bewertheten Realität
»ud Rctf.-Nr. 19 »ä Spltalsgilt
Rudolfswerth;

11.) der dem Franz Poglajen in Sela bei
Unterlhurn gehörigen, gerichtlich auf
100 ft. bewcrthcten Realität 8ub
Rctf.-Nr. 8 2 ' / , kä Herrschaft Ainüd;

12.) der der AgneS Brulc von Vrusni«
gehörigen, gerichlllch auf 450 ft. de«
»ertheten Realität sub Rctf.-Nr. 74,
Urb.'Nr. 105, aä Pfarrgilt S t . Bar.
thelmü;

13.) der dem Josef Rosman von Verh-
pei gehörigen, gerichtlich auf 1005 fl.
bewertheten Realilät 8ut> Rclf.-Nr
233 l̂ ä Gut Weinhof;

14.) der dem Michael Aelula von Plem.
berg gehörigen, gerichtlich auf 773 ft.
bewerlhtten Realllüt 3ul)Rctf.«Nr.l0,
Urd. Nr. 18, aä Strauß'sche Bencft.
ciumsgilt Pr l ina ;

15.) der der Kleoiöar, verehel Ieler, von
Selo bei Hasenberg gehöngen, ge«
richtlich auf 1085 fi. geichäylen Rea«
lität 8ub Rcts..Nr.73 2(l D..R.-O..
Eommenda Rudolfswerth —

bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsayungen, und zwar »ä 1, 2, 3, 4
und 5 die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 8 ;
»ä 6, 7, 8, 9 und 10 die erste auf den

1 6 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

15 F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 7 8 ;
»ä 11,12,13. 14 und 15 die erste auf den

1 7 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

18 F e b r u a r
und die dritte auf den

20 M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dieselben bei der ersten und
zweiten feilbietung nur um oder über dem
GchühungSwerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden.

Dle Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotololle und die Grund«
buchseitracte können in der diesgerlcht«
lichen ckegistratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 6. November 1377.

(5221—1) ^ ^ Nr. 4987.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hlemit bekannt glmacht:
ES sei über das Ansuchen des Jakob

Turk von Schwörz Nr. 26 gegen Anton
PapeZ von Weixel wegen aus dem Sah»
lungsbefehle vom 9 April 1876. Z. 1455.
schuldigen 65 si. 85 kr. ö. W. c. 8. o. in
die epc. öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Grundbuch« der
Herrschaft Zobelsberg 8ut> Rclf.'Nr. 301
vorkommenden Realität, lm gerichtlich er>
hobenen Schätzungswerthe von 720 ft.
ü. W., gewllliget und zur Vornahme der-
selben die drei geilbietungs Tagsatzungen
auf den

16. J ä n n e r .
18 . F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerlchts mit dem Anhange bestimmt »or«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunoen eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg am
12. Dezember 1877.

( 5 2 2 0 - 1 ) Nr. 4905.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l. Bezirksgerichte »iveisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« Josef

Iavornik von Großschalna (Bezirk Sittich)
gegen Ignaz Zupaniik von Grintouz wegen
aus dem notariellen Vergleiche vom 12tcn
April 1875, Z1110 . und dem Zahwngs-
befehle vom 18. März 1877. Z. 950.

chuldigen 1600 ft. ü. W. c 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft S'ltich 8ud Rclf.«Nr. 106 und
Urb. Nr. 157' / , vorkommenden Realitäten,
lm gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe
von 1080 ft. 0. W. , gtwilligel und zur
Vornahme derselben die drei ^eilbietungs-
Tagsatzungen auf den

23. J ä n n e r .
25. F e b r u a r und
27. M ä r z 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietenden Realitäten nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schützttngswerlhe an den Meistbietenden
hlnlangegcben weroen.

Die Schätzlmgsprototolle, die Grund«
vuchseftrmle und oie Licltat>on6beomnn>sse
lunnen bri diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen weroen.

K. l. Vezirlsgericht Seisenbera am
7. Dezember 1877.

(5259—1) Nr. 22.000.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Georg Ausleriic' von
Scedorf Nr. 8 gehörigen, gcrichllich auf
5276 si. geschätzten, im Grundbuche Sonn-
egg nub Urb. - Nr. 398 und 407, Einl.-
Nr. 353 vorkommenden Realitäten wegen
schuldigen 600 fi. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilätcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionskommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsexlracle können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht ^aibach
am 6. Ollober 1877.

(5257—1) Nr. 19,760.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt. - deleg. Bezirksgerichte
Vaibach wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Josef Petcln
(durch Dr . Ahazhich) die eieculive Ver-
steigerung der dem Johann Grum von
Tomiselj gehörigen, gerichtlich auf 2283 si.
20 lr. geschaßten, im Grundbuche Sonn-
egg »üb Eml.-Nr. 287 vorkommenden Rea-
lität wegen schuldigen 154 fl. 32 lr. s. A.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 3. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrralilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur u»n
oder über dem Schähungswerth. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOper;. Vadium zuhanden der
öicitatlonstommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungbprolololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der dieSgerlchtlicheN
Registratur eingesehen werden.

K. l. ftädt.-dele«. Bezirksgericht i'aibach
am 22. September 1877.



2465

(5162-1) Nr. 4,22,
Uebertragung

dritter erec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Idr ia wird

belllnnl gemacht, daß in der Executions
sache des Michael Majnl l von Merslilog
gegen Blas Majni l von ttomc pcto. 258 fl.
s. A. die mit dem Bescheide vom 18ten
August 1877, Z.3711, auf den I.Sep.
tember 1877 angeordnete dritte executive
Feilbictung der Realität nub Urb.-Nr.950
2ä Herrschaft Wippach auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlcht« mit
dem Beisatze übertragen worden ist, daß
die Realität bei dieser dritten steilbietung
nöthigmfalls auch unter dem Schätzungs«
werthe pr. 1603 f l . an den Meistbietenden
hintangeaeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 2ten
Oktober 1877.

( 5 0 9 0 - 1 ) Nr. 10,^80.

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Vom l. l ÄezirlSacrichlc Grohlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei üüer Ansuchen des Georg Lavriö
von Ratet (durch Dr. Eduard Deu von
Adelsberg) die mit dem Bescheide Vom
19. August 1877, Z. 7163, auf den 6len
Dezember 1877 angeordnete drille exec.
Fellbielung der Realilälen des Johann
Usenlt von Douschale Hs.-Nr.3, »ud Urb..
Nr. 184. Rclf..Nv.69, tow. I l l , sol. 205,
liub Urb-.Nr. 188, Rc t f .Nr .71 , t o w . I l l ,
lol. 235. «üb Urb.-Nr. 196, Rclf..Nr.73,
tom. I l l , sol. 283 kä Auerspe, g, auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschlz am
30. November 1877.

(5111—1) Nr. 4424.

Uebertragung
dritter exec. Realfeilbietung.

Dlc n»it dem Bescheide vom 11. Juni
1877, Z.2455, auf den ».November l«77
reassumicrte dritte Realfellbletungs-Tag.
satzung der Realität »üb Urb..Nr. 91 aä
Pfarrgilt S t . Barthclmä in der Erccu>
tionssache des Herrn Dr, Josef Rostna
von Rudolfswerlh gegen Johann Pugel
von UnMgladische poto. 32 ft. 43 kr.
s. A. wird auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
5. November 1877. ^ ^

" (51^0^1) " Nr. 6114.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Fmanz.
Procuratur (in Vertretung deS hohen l. l.
Nerars) die eicc. Versteinerung der dem
Hermagor Ielovian von Vulouwerch Hs..
Nr. 7 gehörigen, im Grundbuche »ä Herr-
lchaft Lack »ub Urb.-Nr. 1064/1144 vor.
kommenden Realität bewilliget und hiezu
brei ftellbletungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

26. F e b r u a r
Und die dritte aus den

26. M ä r z 1 8 7 8 .
jtdesmal vormittaas von 9 bis 12 Uhr.
in der diebgerichllichen Amlslanzlei mit
den, Anhange angeordnet worden, daß die
Psandlealilät bei der ersten und zweiten
beilbietnng nur um oder über dem Schä«
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
btmselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationbvedinllnisse, wor"ach
^«besondere jeder Licilant vor gemachtem
^"bote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^cilationslonunission zu erlegen hat. sowie
^S Schätzungbprototoll und der Grund-
buchsert'act können in der diesgericht.
"chen Registratur eingesehen werden,
n, K. l. Bezirksgericht Lack am 18ten
November 1877.

( 5 1 4 6 - 1 ) Nr. 5962.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer»

amtes Lack (in Vertretung des hohen t. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Blas Weber von Zalilog Nr. 19 gehö»
rigen, gerichtlich aus 1612 fi. geschätzten,
im Grundbuchc der Pfarrkirche Zarz 8Ub
Urb.«Nr. 9 vorkommenden Hubrcalitäl
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweile auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uln,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten steilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangrgtben werdtn wird.

Die Licilallonöbrdingnisse, wornach
msbcsonone j<der Licilant vor gemachtem
iinbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
L>cital<on6lommission zu erlegen hat, sowie
das Scyätzungsprotololl und der Grund»
buchsrflract ldn»en in der diesgeiicht-
lichen Registratur emgesrhen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Lack am lOten
November 1877.

(5145 -1 ) Nr. 5949.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichlc Lack wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
amtes Lack (in Vertretung des hohen l. l.
ilerars) die er/c. Versteigerung der dem
Hranz Vergant von Releie Nr. 6 gehö»
>igen, gerichtlich auf 4930 fi. geschätzten,
im Grundbuche llä Kirche Altlack sud
Urb.'Nr. 14 vorkommenden Hubrealität
bewilliget und hiczu drei Feilbietuugs»
Iausatzul»9«n, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Hcilbielung nur
um oder über dem Schähungowcrth, bei
der dritten aber auch unler demselben
yintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchseftracl lönnm in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack am 6ten
November 1877.

(5151—1) Nr. 6294.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . ftinanz«
procuratur (in Vertretung des hohen l. l.
.icrarS und GrundenllastungsfondeS) die
sfec. Versteigerung der dem ,>ranz stick von
Elirengruben Nr. 7 gehörigen. gerichtlich
auf 2909 ft. 50 kr. Pschühlen Rraliläl
bcwilllaet und hlczu drei ,5eilbietungs
Tagsatzunge», und <war die erste auf den

29 J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
rei der ersten und zweiten steilbietung nur
z>m oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommisston zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprotololl und der Grund»
buchsertract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 26sten
November 1877.

(4946—1) Nr. 9568.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Iosefa Selarn

von Feiftriz wird die Vornahme der exec.
Feilbietung der auf 1628 ft geschützten
Realität des Michael Novak von Grafen»
brunn sud Urb.'Nr. 439 u,ä Grundbuch
der Herrschaft UdclSbcrg bewilliget, und
werden die Tagsatzungen auf den

18. J ä n n e r ,
22. Feb rua r und
26. M ä r z 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagjatzuna
unter dem Schützungswerthc wird Hinlan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 9ten
September 1877.
(5148—1) Nr. 6246.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Katharina

Vernil von Laibach (durch Herrn Dr.
Mosch6) die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Bcrnit von Alllack gehörigen,
gelichtlich auf 3845 ft. geschätzten, im
Grundbuchc 8ud Urb.-Nr. 2071, Ein!..
Nr. 41 der Steuergemcinde Altlack, vor»
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8 . F e b r u a r
und die dtitte auf den

30. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalilül
bei der erstcn und zweiten Feilbiclung nur
um oder llber dem SchühungSwerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
l̂ intangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licita'ionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
vuchsexlracl lönnen in der oicsgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am 25stcn
November 1877.

(5147—1) Nr. 5963. '

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,

llmlcs Lack (in Vertretung des hohen l. l.
AerarS) die exec. Versteigerung der dem
Blas Klemenciö von Zabrelve Nr. 15 ge-
hörigen, gerichtlich auf 2850 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Hcrrjchaft Lack nuli
Urb. Nr. 1823, Einl.-Nr.13 der Steuer«
gemeinde S t . Klcmentis vorkommenden
Hubrealität bewilliget und hiezu drei Feil-
bictungb-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 3 . J ä n n e r ,
die zweile auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtotanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingmfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund
uuchsexlralt können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am lOlen
November 1677.

(4943-1) Nr. 5344.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 2165 fi. 0 W. ge-
schätzten, dem Franz Hctlo von Senosrtsch
Nr. 106 als factischen und Josef Hrllo
als bücherlichen Vrsitzer gehönaen, im
Grundbuche der Herrschaft Senosetsch uud
Urb.-Nr. 23, ww. I , toi. 26 vorkommen«
den Realität der

19. J ä n n e r
für den ersten, der

20 . F e b r u a r
für den zweiten, und der

20. M ä r z 1878

für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dem ersten oder zweitrn Termine nicht
wenigstens um den Schätzunaswerth oer»
tauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmlen Tagen, um 11 bis 12 Uhr
vormittags, hicrgcrichts zu erscheinen und
lönnen vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbietungs»
bedingnisse in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
14. November 1877.

(5030 -1 ) Nr. 9177.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Frl . Amalia
Ienlo die exec. Versteigerung der dem
Bernhard Oermovsel gehörigen, gerichtlich
auf 2050 ft. geschahlen, zu Liberga gele»
genen Realität 8ud Rctf.-Nr. 30 V, »<l
Grimhof im Reassumierungswege vewil»
liget und hiezu die einzige Feilbietungs«
Tagsatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 8 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in dieser
Gericklslanzlel mil dem Anhange angeord»
net worden, buß die Pjandrealilüt bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä»
tzungswerlhe hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbtdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSpiolololl und der Grund«
buchserlract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 29stm
November 1877.

(4940—1) Nr. 7689.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Raimund
Krisper (durch Dr. Mencinger) die exec.
Versteigerung deS dem Franz Zeonil von
Hnciö gehörigen, gerichtlich auf 2660 fi.
geschätzlen. im Grundbuche Stein-Bi^aun
«ub Urb.-Nr. 3^4, Einl.'Nr. 1697. und
Pfarrkirche Krainburg »ub Urb.-Nr. 38,
Einl.'Nr. 1300 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FellbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbirtuna nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsvedingnifse. »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommilsion ,u erlegen hat. sowie
das Schahungsprotololl und der Grund«
bnchserlract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Krainburg am
1. November 1877.
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lOO dulden
und mehr, als monatlicher Nebenverdienst, wird
von einem renommierten Hause: Agenten, Leh»
rern, Privatpersonen und Pensionisten in der
Provinz geboten. Offerte (nur in deutscher
Sprache) unter der Chiffre ^.. 2 . <l. l l r . 2 4 1
befördert die Annoncen-Expedition von U. I«.
v » n b « «l. Co., I., Singerstrahe 8, Wien.

(5123) 1 5 - 6

Herren-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preis« empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplatz Nr. 17.

Nuch wird Wäscke genau nach Matz und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende hem«
den verabfolgt. (2713) 65

mit Medaille (Triester Ausstellung 1871. Wiener
Weltausstellung 18731 ausgezeichnet. Ein un«
fehlbarcs Mittel gegen husten jeder Art (wären
es auch chronische), gegen Brust- und Lungen»
lrantheitcn, — in S ! achteln ä 75 lr. vertauft

Apo theker , Wienerstrahe, Laibach.
(4877) ü—5

H Für i

H Neujahrsgeschenke, l
m Ueber 50« Ttilck s
s() «. /»» e < « ^

H neueste Gemalae unä ^
ÄOelsaröenäruHöiläer^
c^mit prachtvoll ausgestatteten Vsld-Ü
Prahmen aus den s
H ersten Wiener, Berliner und^
^Münchner Fabriken und 5 0 " / ^
Gunter den gewöhnlichen Preisen empfiehlts
^ d i e B i lder - und Epieaelhandlun» des^
^(5290) 3—3 Kongrehplatz 7. l.
cu Nuch werden daselbst Bilder zum Span» ,̂
^lnen und Lackieren übernommen. s

Friafe Of t
Der ergebcnst gefertigte Kunst- und bcm«

delsgärtner offeriert seinen großen Vorrach von
Camellien und verschiedenen anderen frischen
Nlumen, und empfiehlt sich dem geehrten P. T.
Publikum und seinen Kunden zur Anfertigung
von l a c l t e u ^ r i i n i e n sowie von 2o>HHn«t«
zu I l «u^ l »e» - ? r«««n t«n , für M « c k -
i« i t«Q, U » l l « und sonstige Feierlichkeiten.

Tieseldcn werden zu spottbilligen Preisen
aufs schnellste und eleganteste hergestellt, und
werden Bestellungen auf kleinste tns zu den
feinsten und nobelsten angenommen, Auswär«
tige Aufträge gegen Nachnahme

Zahlreichen Zuspruch erbittet hochachtungsvoll

Ulois AoMa,
Kunst» und H u n d c l s g ä r t n e r , Polana»

straße Nr, 12. ncn. s5326j 2—1

(5331) I-1 )^u eröffneter

Oaffcnschank
von alten, gut abgelegenen

Eigenöuu-Meinen
aus dem Stadtberge von Nudolfswerth,

Burgstallgaffe (Gradischa)
Nr. 15, ebenerdig.

1 Liter Schiller 32 kr., 1 Liw weiher 36 kr.
(5 l92—1) Nr. 6910.

Belanntmackung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Ere-
cutlonssache des Hcrrn Franz Kausche!
<als Bevollmächtigter des Lulas Kanc
von Laibach) gegen Jakob Leviinil von
Cerna vcw. 313 fi. o. 8. o. den Tabular,
gläublgern Andreas Vernoth und Mart in
Reenil von Lrobelno wegen ihres un»
bekannten Aufenthaltes Herr Anton Kro-
nabethoogl, l . l . Notar in Stein, als Ku>
«tor aä aotum bestellt, dekretiert und
demselben die diesbezüglichen Rubriken vom
Bescheide 12. Oktober 1877, Z. 5319.
zugefertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Stein am lOten
Dezember 1877.

Nur gefälligen Kenektunss für Damen. ^ D D
Die ersten Nnmmern des neuen Jahrganges sind aus Berlin bereits ein-

getroffen und in allen Buchhandlungen als Probe zu haben:

Der Bazar,
tarierte Vameiv u. Roäen-NeitliNF. — Dramiiert W^taug^ung I876.

24. Jahrgang. Preis vierteljährlich Mark 2 50 <in Oesterreich nach Kurs).
Alle 14 Tage erscheint eine Doppelnnmmer (3 bis 4 Bogen stark) in

größtem Folioformat.
Abonnements werden von allen Buchhandlungen und Postanstalten jeder-

zeit entgegengenommen. ^91 ) 2—i

Pariser
Olttsp^tttttgrup^ien-

Kunstausstellung.
Vom 28. bi« 29 Dezember l877

Hu'dien.
(4.̂ 33) 51 Zu sehen
im Hause der Hlmdcls-Behrnnstnlt

am Kaiser Josefsplatz Nr. 12.
Neöffnct von l0 Uhr vormittags bis 8 Uhr

abends Entree 2U tr,
i M " Eine Partie Glasbilder ist zn vcr»

lausen, auch einzeln.

(5299) N i . l l ,U«4.

Firmaprototollierung.
Infolge Bewilligung des k. k.

Landesgerichtes in Laibach vom 15ten
Dezember 18??, Z. 11,084, wurde
die Firma

Johannes Müller sen.
zum Betriebe einer Gemischtwaren-
handlung in Sagor in das Handels-
register für Emzelsirmen eingetragen.

Laibach am 15.Dezember 1877.

(5239—1) Nr. 6679.

Bekanntmachung.
Vom l. l Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, daß den Tavulargläu»
b,a/rlnnen Ursula und Katharina Arhrr
von Ehrengruben, beziehungsweise deren
unbekannten Erben u.ld RechlSliachflllaern,
ein lturalor »n der Person des Herru
Mathias Killer von Vack bestellt und
demstlbcu der diesgerichlliche Realjellliie'
lungsbescheid vom 26. November I877,
Z. 6294. zugestellt wurde

K. l. Äe,trtsg<!richt Lack am 15len
Dezember 1877.

(5238—1) Nr. 6680.

Bekanntmachung
Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, daß der labulargläu»
blgerin Agnes Vernil von Altlack, be.
ziehungsweise deren unbekannten Erben
und Recktonllchfolgern, ein Kurator in der
Person des Herrn Mathias Ktller von
Lack aufgestellt, dekretiert und demselben
der dieegerlchtliche Realfeilblelungsbescheid
vom 25. November 1877, Z 6246, zu»
gestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Lack am 15ten
Dezember 1877.

(5237—l) Nr. 12.695.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Anton und der Maria Ul<
von Nicderdorf wird hiemit bekannt ge»
macht, oaß denselben Herr Jakob Lenassi
von Kirchdorf als Kurator aä »otum
aufgestellt und demselben der Realfeil»
bietungsbescheid vom 6. September 1877,
Z. 7612, zugefertiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 19teu
Dezember 18?7.

( 5 2 0 7 - 3 ) Nr. 8819.

Kuratelsverhängung.
Vom l. t. Bezi lsgerichle Krainburg

wird bekannt gemacht, daß dem mit Be-
schluß des h. t. l. Landesgerichtes Laibach
vom 11. Dezember 1877, Z. l 0,996, als
Verschwender erklärten Johann Kmwoc
oo! Wintlern, Anton Kadwc von Hrastje
als Kursor best.Ut wurde.

K. t. Bezirksgericht Kralnburg am
14. Dezember 1«77.

(5235—1) Nr. 12,466.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ma»

thias Smole von Laibach wird hlemil
bekannt gemacht, daß demselben Herr Karl
Puppls, Handelsmann von Kirchdorf, als
Kurator aä acwm aufgestellt und oiescm
der Realfeilbietungsbescheid vom 1. Äu»
gust 1877, Z. 6485, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Dezember 1877.

(5236—1) Nr. 12,695.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ln»

dreas Me von Niedtrdorf wird hlemit
betannt gemacht, daß demselben Herr Karl
PuppiS, Handelsmann von Kirchdorf, als
iluralor »ä aotuN aufgestellt und dem.
lclben das vom l. l . Tteueramte Loitsch
überreichte Realfeilbietungsgesuch äs prlls»
18. August 187/ , Z. 7612. resp. der
hierüber erflossme Beicheld vom 6. Sep-
tember 1877. H. 7612, zugejertiget wurde.

K. l. Btzirlsgericht Lottjch am 19ten
Oezember lU7/ .

(5191—1) Nr. 6966.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Sle»n wird

hiemll bekannt gemacht, daß in der Eie-
culionssaie des Herrn Franz Kaujchet
(als Bevollmächtigter des L'ltas Kanc von
La bach) gegen Ialob Llpliml von Üerna
I«:t,0. 3 l 3 f i j A. drn Tadula,gläubiger»
Aqnes Golob. Ialob Sxönit und Johann
sl 'sni t ooil Gowd. Pelcr Luöüit no>,
Thelniz, Georg Osounll. Maria Pod
bregar von ^odbr g, An»a Oolob un
Valenlin Susnif hres unbrlannten Auf-
enthaltes wrgen Herr Anton Kronabelh»
oogl. t. l. Notar in r tein, als Kurator
llä »etum aufgestellt, delretierl und drm.
selb.« die diesbezüglichen Rubriken des
Bescheides vom 12. Oltober 1877. Zahl
5319, zugeferliget wurden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 11 ten
Dezember !877.

(5190 l ) Nr. 6912.

Bekanntmachung.
Vom l. l Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, daß ln der Eie-
cutionssache der Helena I g l i i von Stein
legen Franzisla Wardlan von Oberfeld
den Tabula, gläubiger» Maria I e l und
Josef Gams, unbekannten Aufenthaltes,
Herr Anton Kronabethoogl, l. l. Notar
in Stein, als Kurator 26 actum bestellt,
dekretiert und demselben die für dieselben
bestimmten Rubriken vom Bescheide 27sten
Oltober 1877. Z. 5759, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Stein am lOlen
Dezember 1877.

(5206 -1 ) Nr. 2265.

Kuratelsverhängung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Neumarltl

wird hiermit bekannt gemacht:
Das l. l. LandeSgericht in Lalbach hat

mit Rathsbeschlusse vom 13. November
1877, Z. 9981, über Josef Dobrin von
Neumarltl wegen Wahnsinnes die Kuratel
verhängt, und es wurde demselben dessen
Vater Ignaz Dobrln von Neumarltl zum
Kurator bestellt.

K. l . Bezirksgericht Ncumarltl am 5ten
Dezember 1877.

(5057—3) Nr l 2 4 ü l .

Bekanntmachung.
Poll! t. l. OezulOgerlch.e Fc»in<z wird

bekannt gemacht:
Ee sei dem unk tn>nt wo abwesenden

Anton Knastlc von Gatjch und der M r-
^aretva Ton,3li von Kolilence Nr. 72
(uls TavulurM bl^er ocr ReulitiU di«
Hlmon Omtldu von Ba"ch Nr. 72, nub
l l lb .Nr . 500 ' / , HäHerschüfl Abclsn<rg)
zur W^hrui'g lu>er R chle bci ber auf den
' 1 . Dezembe 1877. 11 Iäxliel und
l2 Fedruar 1878 ungeoldmltli epc. steil-
olctung und be» der aUMiuN Me,nbots»
oellhel'ung Heir A> t^n V lf,ii! i von
Fc'Nriz zum xur^lor llä ilotum aufglstelit
worden.

K.t. Bezirksgericht Feistriz am 15ttN
November 1877.

(5261—2) Nr. 20,423^

^ieassumierung
ezec. Realitatenversteigerung.

Vom l. l. städt.« delcg. Bezirlsgerichle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Slerjanc von Dobje die executive Ver-
steigerung der dem Lulas Poderjaj von
Zaoerjc Nr. 2 gchvrigen, gerichtlich auf
2902 fl. geschätzten. 5ud E,nl.-Nr. 19 aä
Steuergemeindc ollendorf vorkommenden
Realität reassumiert und hiezu drei Feil-
bietuna>T»usatzungcn, und zwar die erste
auf den

12 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

l 3 . M ä r z 1 8 7 8 ,
"edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dê n früheren Anhange
angeordnet worden.

K s. städl.'delcg. Bezirksgericht Laibach
am 7. September »877.

(4569—1) Nr. 9688.

Erinnerung
an Herrn Dr. Ba len tsch l t sch , Ma-
thias S t r a j i s e r , Elisabeth I j a n c ,
Manha Z w ö l f von Prcstranet, Katha»
rina I z a n c , rücksichtlich deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem s. s. Bczirssgerichte Adels-

berg wird de,n Herrn Dr. Valentschilsch,
21ialhms Slraz,slr. Elljabelh I ja i t t ,
Mmlha Zwölf von Pltslrailel. Katharina
«janc, rüclsichllich deren unbelannteü

Rechtsnachfolgern, hiermit erinierl:
Es habe Martin I^anc vo» Slavina

wider diefelben d»e Kla^e auf Verjährt-
und Erloschrnerllalung der bei dei Realität
8ul) Urb.'Nr. 28 l »ä Adelsberg hastenden
Forderungen s. A. »ub pr^o». 12 Ollobet
1877, Z. 9688. hkramls elugebrachl, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagjatzung auf den

5. Februar 1878,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
Z 29 a. G O. angeordnet und den Oe-
tlaglen wegen ihres uubesannten Aufent-
haltes der l. k. Notar Herr Paul Beseljat
von Adelsbeig als Kurator 26 actum a»f
lhre Gefahr und Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu dem E»de '
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhel ,
namhaft zu machen haben, widrigeos diese
Rechtssache mit dem anfgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg aw
15. Ollober 1877.
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